
G  e  m  e  i  n  d  e  b  l  a  t  t  
S e e h a u s e n    a m    S t a f f e l s e e 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
mit den Ortsteilen: 

Riedhausen 
 
Rieden 
 
Seeleiten 
 
 

Jahrgang 11 Dezember 2007 Nummer   42 
 

Auf ein Wort unseres Bürgermeisters 
 
Liebe Bürgerinnen und Bürger Seehau-
sens, sehr verehrte Gäste, 
 
seit gut 2 Jahren verbucht Deutschland 
wieder ein Wirtschaftswachstum. In der 
Folge konnte die Arbeitslosigkeit stark 
abgebaut werden. Für die vielen Betroffe-
nen bedeutet das einen Arbeitsplatz, neu 
übernommene Verantwortung und ein hö-
heres Selbstwertgefühl. Für uns alle heißt 
das weniger Ausgaben für Sozialleistungen 
– ein wunderbares Geschenk zum Ende des 
Jahres. 
Die bayerischen Gemeinden stehen vor 
den Wahlen 2008 und wie jedes Mal, wenn 
sich Kommunalpolitiker neu aufstellen, 
werden kommunale Themen politisch. Ich 
bitte Sie alle: gehen Sie zur Wahl, machen 
Sie Gebrauch von Ihrem demokratischen 
Recht. Bitte suchen Sie Ihre Kandidaten 
nach Kriterien aus, die der Gemeinschaft 
dienen und die unsere Gemeinde lebens- 
und liebenswert erhält. Bei allem wirt-
schaftlichem und technischen Erfolg und  

 
 
Fortschritt in unserer Gemeinde darf die 
Moral und Verantwortung der Entschei-
dungsträger nicht nachstehen. Ich bedanke 
mich bei meinen Gemeinderatsmitgliedern 
dafür, dass wir in den vergangenen Jahren 
hier immer klare und verantwortungsbe-
wusste Mehrheits-Entscheidungen im Sin-
ne der Gemeinde und der Gemeinschaft 
treffen konnten und wünsche mir, dass dies 
auch in Zukunft so weiter gehen wird. 
Papst Benedikt XVI. hat sich in seiner 
jüngsten Enzyklika in diesem Jahr der 
christlichen Hoffnung gewidmet. Ich finde 
es für diese Vorweihnachtszeit sehr tref-
fend, wie er sinngemäß Hoffnung und 
Verantwortung verknüpft. Unsere Verant-
wortung und Hoffnung ist immer wesent-
lich auch Hoffnung für die anderen.  
Wir als Christen sollten uns fragen, wie 
kann ich dienen, damit andere gerettet 
werden und dass anderen der Stern der 
Liebe und Hoffnung aufgeht. So kann der 
Mensch ein Mensch bleiben und in Freiheit 
leben. 
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Ich wünsche Ihnen ein gesegnetes, frohes 
Weihnachtsfest sowie Gesundheit und 
Glück im Neuen Jahr 
Ihr 
Ulrich Willburger 
1. Bürgermeister 
 

Auszüge aus dem Gemeinderat 
SITZUNG DES GEMEINDERATES AM 
18.10.2007 
Herr Bürgermeister Willburger gibt zu den 
Presseberichten der letzten Zeit eine Erklä-
rung ab. Er betont, dass der Gemeinderat 
jetzt 5 ½ Jahre kooperativ gearbeitet hat 
und hofft, dass dies bis zum Ende der 
Amtsperiode so weiter geführt werden 
kann. Er bittet darum, die Ratsarbeit in 
Wohlklang konstruktiv zu gestalten und 
nicht als Gegner zu arbeiten. Er weist mit 
Nachdruck darauf hin, dass der Leserbrief 
bezüglich des Kindergartenerweiterungs-
baus nicht richtig ist, da erstens die Ge-
meinde nicht die Genehmigungsbehörde ist 
und zweitens er den Ablauf über die Ver-
zögerung nicht kritisiert hat, sondern nur 
sachlich vorgetragen hat.  
Bürgerfragezeit 
Herr Feldpausch trägt seine Verärgerung 
über die private Antennenanlage am Ho-
henbreitenweg vor. Herr Bürgermeister 
Willburger versteht den Unmut über die 
Antenne. Der Gemeinderat hatte eine Ver-
änderungssperre beschlossen, diese wurde 
jedoch nicht in Kraft gesetzt. Der Bauherr 
hat sich als ausländischer Staatsbürger auf 
das Recht berufen, die Möglichkeit zu ha-
ben, sich per Funk mit der Heimat in Ver-
bindung zu setzen. In einem Gespräch hat-
te er mitgeteilt, dass die Antenne nur ein 
flacher Stab sei, der versenkbar ist und nur 
während weniger Stunden im Jahr zum 
Betrieb ausgefahren würde. Entgegen die-
ser Aussagen hat die Antennenanlage je-
doch ein größeres Ausmaß angenommen. 
Herr Bürgermeister Willburger lädt Herrn 
Feldpausch zu einem gemeinsamen Ge-
spräch diesem Gespräch mit dem Bauherrn 
ein. Herr Bürgermeister Willburger betont 
nochmals, dass die Gemeinde weiterhin 
bemüht ist, den Rückbau der Antenne zu 
erreichen.  

Herr Fischer möchte Auskunft über den 
Sachstand bezüglich der Bahnüberführun-
gen haben. Hierzu teilt Herr Bürgermeister 
Willburger mit, dass das letzte Gespräch 
mit Vertretern der Bahn am 26.9.2007 
stattgefunden hatte. Der Eingabeplan soll 
bis Ende des Jahres vorliegen und die 
Maßnahme vorangetrieben werden.   
Freiwillige Feuerwehr – Anhänger für 
unser Luftkissenboot 
Der Gemeinderat stimmt der Anschaffung 
eines Anhängers in Abstimmung mit der 
Feuerwehr zum Preis von maximal 6.000 € 
netto grundsätzlich zu.  
Erhebung des Büchergeldes für das 
Schuljahr 2007/2008 
Ab dem Schuljahr 2007/2008 steht die 
Erhebung des Büchergeldes im Ermessen 
des jeweiligen Schulaufwandträgers.  
Der Gemeinderat beschließt, auf die Ein-
hebung des Büchergeldes ab sofort zu ver-
zichten.  
Info und Bestätigung zur Vergabe von 
Aufträgen für den Bau der Tiefgarage 
und Turnhalle 
Herr Bürgermeister Willburger trägt vor, 
dass der Arbeitskreis Turnhalle die Aufträ-
ge der einzelnen Gewerke aufgrund der 
durchgeführten Ausschreibung und dem 
jeweiligen Vergabevorschlag des Ingeni-
eurbüros vergeben hat und bittet um Ge-
nehmigung der Auftragsvergabe.  
Aufgrund der heute durchgeführten Sub-
mission kann Herr Bürgermeister Willbur-
ger mitteilen, dass mit der (noch ungeprüf-
ten) Angebotssumme für den Turnhallen-
bau die Kosten in Höhe von 1,51 Mio. € 
netto nunmehr wieder bei der ursprünglich 
veranschlagten Kostenschätzung aus dem 
Juli 2006 liegen.   
Außenentwässerung  
Der Gemeinderat genehmigt die Auftrags-
vergabe an die Fa. Hohenrainer als Bil-
ligstbieter zum Angebotspreis von 
34.830,78 € netto.  
Grundleitungen  
Der Gemeinderat genehmigt die Auftrags-
vergabe an die Fa. Herbst & Berchtold 
GmbH als Billigstbieter zum Angebots-
preis von 10.347,56 € netto.  
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Heizungsinstallation  
Der Gemeinderat genehmigt die Auftrags-
vergabe an die Fa. Eduard Hauser GmbH 
als Billigstbieter zum Angebotspreis von 
157.082,99 € netto.  
Sanitärinstallation 
Der Gemeinderat genehmigt die Auftrags-
vergabe an die Fa. Eduard Hauser GmbH 
als Billigstbieter zum Angebotspreis von 
54.579,71 € netto.  
Lüftungsinstallation 
Der Gemeinderat genehmigt die Auftrags-
vergabe an die Fa. Feistl GmbH & Co.KG 
als Billigstbieter zum Angebotspreis von 
67.31259 € netto.  
Elektrotechnik  
Der Gemeinderat genehmigt die Auftrags-
vergabe an die Fa. EMF GmbH als Bil-
ligstbieter zum Angebotspreis von 
111.188,03 € netto.  
Baumeisterarbeiten 
Der Gemeinderat genehmigt die Auftrags-
vergabe an die Fa. Haseitl GmbH & 
Co.KG als Billigstbieter zum Angebots-
preis von 416.700,36 € netto.  
Sitzungsgeld für Arbeitskreis 
Der Gemeinderat beschließt die 1. Ände-
rung der Satzung zur Regelung von Fragen 
des örtlichen Gemeindeverfassungsrechts 
mit der Maßgabe, dass für die Teilnahme 
an Arbeitskreisen eine Entschädigung in 
Höhe des Sitzungsgeldes zu leisten ist.  
 
SITZUNG DES GEMEINDERATES AM 
13.11.2007 
Vorstellung des Heizungs- und Lüf-
tungskonzept für den Neubau der Turn-
halle 
Herr Dipl.Ing. Schön erläutert dem Ge-
meinderat das geplante Heizungs- und Lüf-
tungskonzept für den Neubau der Turnhal-
le. Aufgrund der prognostizierten Nutzung 
mit den voraussichtlichen Belegungszeiten 
der Halle wurde vom Grundkonzept her 
eine schnell reagierende Luftheizung der 
wesentlich trägeren Fußbodenheizung vor-
gezogen. Das nunmehr vorgesehene Sys-
tem sieht dabei ein Kombigerät für Lüf-
tung und Heizung mit einer 65-%igen 
Wärmerückgewinnung für die Frischluft-
zufuhr vor. Das hierfür erforderliche Kom-

bigerät ist dabei um ca. 18.000,00 € teuerer 
als die ursprünglich vorgesehene Lösung. 
Eine Amortisierung dieser Mehrkosten ist 
jedoch bereits nach ca. 5 Jahren zu erwar-
ten.  
Zum immer wieder in den Raum gestellten 
Thema Wärmepumpe trägt Herr Dipl.Ing. 
Schön vor, dass eine Wärmepumpe nur für 
ein Niedrigtemperatursystem (also Fußbo-
denheizung) geeignet ist. Darüber hinaus 
ist eine Pelletheizung unterm Strich gese-
hen auch die wirtschaftlich billigere Lö-
sung. Nach einem verlässlichen Berech-
nungsschema würde zwischen einer Pel-
letheizung und einem Wärmepumpensys-
tem erst nach etwa 17 Jahren ausgehend 
von den anrechenbaren Kosten her in etwa 
ein Gleichstand entstehen. 
Information zum Ausbau des Seewald-
weges 
Herr Dipl.Ing. Bosch erläutert dem Ge-
meinderat die Entwurfsplanung für die 
erstmalige Herstellung des Seewaldweges. 
Wie bereits in der Anliegerbesprechung 
vorgetragen, soll sich der Ausbau in einer 
Länge von ca. 488 m auf eine asphaltierte 
Fahrbahnbreite von ca. 3,50 m beschrän-
ken. In die Randstreifen und begrünten 
Randbereiche soll dabei möglichst nicht 
eingegriffen werden. Nur in Teilbereichen 
sind Ausweichflächen aus Mineralgemisch 
vorgesehen. Woher anderslautende Mel-
dungen über überdimensionierte Verkehrs- 
und Verkehrsnebenflächen herkommen ist 
ihm dabei nicht bekannt. Diese Äußerun-
gen und Gerüchte von einigen betroffenen 
Anliegern entsprechen jedoch keinesfalls 
der Richtigkeit. 
Das ursprüngliche Planungsziel der Ge-
meinde war dabei, in den vorhandenen 
Bodenunterbau aus Kostengründen mög-
lichst nicht einzugreifen. Dabei stellte die 
Gemeinde sogar in Aussicht, mögliche 
Folgeschäden bzw. einen höheren Auf-
wand an Instandsetzungskosten selbst zu 
tragen. Die Anliegerbesprechung bzw. 
Schriftsätze von betroffenen Anliegern 
zeigten jedoch deutlich, dass dieses Zuge-
ständnis der Gemeinde nicht gemacht wer-
den kann. Eine erstmalige Herstellung hält 
vor Gericht nämlich nur Stand, wenn der 
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Ausbau nach den anerkannten Regeln der 
Technik durchgeführt wurde. Aufgrund der 
schriftlichen Androhungen einiger Anlie-
ger, die erstmalige Herstellung gerichtlich 
prüfen zu lassen, entstehen durch den 
nunmehr zwingend erforderlichen Eingriff 
in den Bodenunterbau sowie dem Einbau 
einer beidseitigen Randsteinzeile als Fahr-
bahnabschluss entlang der gesamten Straße 
geschätzte Mehrkosten in Höhe von ca. 
50.000,00 €.  
Wie oben bereits erwähnt, soll die Fahr-
bahn dabei grundsätzlich nicht vom Ufer 
abgerückt werden. Nur in Teilbereichen 
wo genügend Platz vorhanden ist (z. B. 
Carports entlang Grundstück „Seewaldweg 
31“) wird die Straße etwas verlegt. Die 
sich ergebenden Rand- und Ausweichbe-
reiche werden jedoch nur mit einem Min-
ralgemenge befestigt und eventuell mit ein 
paar Ruhebänken versehen. Größere Ein-
griffe in die Ufer- und Grünbereiche sind 
jedoch entgegen anderslautender Gerüchte 
nicht erforderlich. 
Ein etwas größeres Problem stellt die 
Engstelle mit Stützmauer an der ehemali-
gen Wasserwachtstation dar. Die als nicht 
mehr sicher einzustufende Stützmauer 
muss größtenteils beseitigt und durch eine 
Schwergewichtswand mit vorgesetzter 
Natursteinmauer ersetzt werden. Auf An-
frage von Herrn GR Jais teilt Herr Bosch 
mit, dass an den besonders feuchten Stel-
len ausreichend dimensionierte Wasser-
durchlässe vorgesehen sind. Im Bereich 
der Bootshütte mit Bootsverleih können 
aufgrund der nicht veränderbaren Kanal-
höhen die Höhenverhältnisse der Straße 
nur minimal geändert werden. Jedoch kön-
nen dort durch den gezielten Einbau einer 
Wasserrinne die immer wieder auftreten-
den Probleme sicherlich verbessert wer-
den. 
Zur weiteren Vorgehensweise sollte nun-
mehr das Planungsbüro Bosch beauftragt 
werden, die Entwurfsplanung entsprechend 
zu ändern. Darüber hinaus ist der Auftrag 
für die Teilbaumaßnahme „Stützmauer 
Seewaldweg“ zu vergeben. 
Der Gemeinderat hält an seiner bisherigen 
Beschlussfassung zur erstmaligen Herstel-

lung der Gemeindestraße „Seewaldweg“ 
fest. Das Planungsbüro Bosch wird beauf-
tragt, aufgrund des vorgetragenen Sach-
verhalts in der heutigen Sitzung die in der 
Anliegerversammlung am 27.08.2007 vor-
gestellte Entwurfsplanung dahin gehend zu 
ändern, dass die erstmalige Herstellung des 
Straßenzuges in allen Punkten den aner-
kannten Regeln der Baukunst entspricht. 
Vergabe Teilbaumaßnahme „Stützwand 
Seewaldweg“ 
Der Gemeinderat beschließt, den Auftrag 
für die Erstellung einer Stützmauer am 
Seewaldweg an die Firma Gansler, Unter-
ammergau, entsprechend dem Angebot 
vom 06.11.2007 mit der vorläufigen An-
gebotssumme in Höhe von brutto 
24.102,26 € zu vergeben. 
Information zum Stand Neubau Turn-
halle 
Herr Bürgermeister Willburger trägt den 
Sachverhalt vor und teilt mit, dass die 
Baugenehmigung mittlerweile erteilt wur-
de und die Prüfstatik läuft. Darüber hinaus 
erläutert Herr Bürgermeister Willburger 
das Ergebnis der Ausschreibung für die 
Holzbau- und Dacharbeiten sowie die ge-
planten Baustelleneinrichtungen. 
Neubau einer Turnhalle mit Bauhof und 
Tiefgarage, Vergabe der Holzbau- und 
Dacharbeiten 
Der Gemeinderat beschließt, den Auftrag 
für die Holzbau- und Dacharbeiten an die 
Firma Müller Holzbau GmbH aus Blauen-
stein entsprechend dem Angebot vom 
16.10.2007 mit der Angebotssumme in 
Höhe von brutto 516.692,05 € zu verge-
ben. 
9. Information zum Stand Erweite-
rungsbau Kindergarten 
Herr Bürgermeister Willburger trägt den 
Sachverhalt vor und teilt mit, dass die er-
forderlichen Bauarbeiten bereits voll im 
Gange sind.  
 
Aus der Verwaltung  
Telefonanschlüsse der Verwaltungsge-
meinschaft 
Damit Sie möglichst schnell den ge-
wünschten Gesprächspartner erreichen, 
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empfiehlt die Verwaltungsgemeinschaft 
die Verwendung der Durchwahlnummern: 
 
Verwaltungsgemeinschaft Seehausen a. 
Staffelsee 
Tel. 08841 6169-0 
Fax: 08841 6169-11 
Sachgebiet -  Sachbearbeiter -  Nebenstelle 
Verwaltungsgemeinschaftsvorsitzender 

Herr Höcker 15 
Einwohnermeldeamt 
 Herr Finsterwalder 10 
 Frau Erhard 21 
Kasse  
 Herr Vogl  12 
 Frau Schmötzer 12 
Bauamt 
 Herr Mayrhans 16 
Sekretariat 
 Frau Müller 17 
Kanal/Wasserleitungen 
 Herr Gutsmiedl 17 
Steuerstelle  
 Frau Leiß  18 
Kämmerei 
 Frau Mohr  20 
Standesamt 
 Frau Harrer  17 
 Herr Finsterwalder 10 
Herr Bürgermeister Willburger  19 
Aktuell wird darauf hingewiesen, dass 
Lohnsteuerkarten nur im Einwohnermel-
deamt herausgegeben werden.  
 
Verbände und Vereine 
Fischerstechen 2007 
Am 15.August 2007, dem Maria Himmel-
fahrtstag, konnten wir auch heuer wieder 
unser traditionelles Fischerstechen durch-
führen. Bei schönstem Wetter erlebten die 
zahlreichen Zuschauer wie auch die Teil-
nehmer kurzweilige und spannende Kämp-
fe. Als Sieger ging letztendlich Alois 
Schöps aus Rieden hervor, gefolgt von 
Michael Jais aus Riedhausen, und dem 
Dritten, dem Neueinsteiger 2007, Sebasti-
an Utzschneider aus Seehausen. Auf dem 
anschließendem Seefest durften sich die 
Gewinner Ihre Medaillen Gold, Silber und 
Bronze und Alois Schöps zusätzlich den 

Wanderpokal abholen. Herzlichen Glück-
wunsch noch einmal an sie.  
Bei sehr warmen Temperaturen wurde bis 
spät in den Abend hinein feuchtfröhlich 
gefeiert und getanzt. Großer Dank zur 
Durchführung dieses traditionellen Festes 
gilt dem Fremdenverkehrsverein Seehau-
sen und den ganzen Helfern rundherum, 
der Gemeinde Seehausen mit Bauhof, den 
Kassiererinnen, den Teilnehmern, den Ru-
derern, dem Trommlerzug Seehausen, der 
Blaskapelle Oberhausen, den Schiedsrich-
tern, dem Absperrpersonal, allen die jetzt 
vergessen worden sind und vor allen Din-
gen Anton Daisenberger, der als Ansager 
das ganze Spektakel wieder mit spritzigen 
Sprüchen erneut hervorragend begleitet 
hat. Zum Abschluß ein herzliches Vergelt's 
Gott dem Gabler Adi und der Fischereige-
nossenschaft Seehausen für die zur Verfü-
gung gestellten Fähren und Boote, sowie 
des Areals des Bootsverleihs. 
Hoffentlich auf ein Neues im nächsten Jahr 
!!! 
Fischerstecher Seehausen am Staffelsee   
Da Sea is inser e.V. 
 
Simpertfest     -     Kreuzaufstellung 
Die märchenhafte Geschichte hat ihr ruhm-
reiches Ende gefunden. Anläßlich des 
Simpertfestes am Freitag, den 21.09.2007, 
wurde das von Papst Benedikt XVI am 
30.05.2007 persönlich gesegnete Insel-
kreuz, von unserem Bischof Dr. Walter 
Mixa an seinem Standort auf der St. Ja-
kobsinsel in einem äußerst würdevollen 
Rahmen aufgestellt und geweiht. Zahlrei-
che Gläubige konnten diese feierliche, ei-
ner fronleichnamsähnlichen Prozession, 
von Booten, vom Fahrgastschiff  MS See-
hausen, von der Fähre und, - via Lautspre-
cher - vom Festland aus mit verfolgen. Der 
anschließende feierliche Festgottesdienst 
am Bootsverleih, und das darauf folgende 
Seefest im Strandbad, rundeten diesen ge-
lungenen Tag ab. Jedes Jahr an Fronleich-
nam wird uns jetzt das Kreuz an diesen 
schönen Tag erinnern. 
Allen die sich auf irgendeine Weise bei der 
Aufstellung des Kreuzes miteingebracht 
haben, sagen wir auf diesem Weg ein herz-
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liches "Vergelt's Gott". Ganz besonderer 
Dank gilt hierbei den Fischern und der 
Motorbootgesellschaft Seehausen, die die 
Christusfigur des Kreuzes spendeten. Dar-
über hinaus stellten Sie  uns Ihre Boote 
und die Fähre zu jeder Zeit zur Verfügung. 
Der größte Dank gilt unserem Herrn Pfar-
rer Robert Walter mit dem Pfarrgemeinde-
rat für die sehr gute Zusammenarbeit im 
Vorfeld der Romfahrt und des Simpert-
festes. Wir konnten in den  Monaten der 
Vorbereitung zur Kreuzaufstelllung, große  
Unterstützung aus der Bevölkerung erfah-
ren. Dies spornt uns wieder an, neue Pro-
jekte in Angriff zu nehmen. 
Da Sea is inser e. V. 
 
Vorankündigung 
1. Seehauser Zwoarathlon 
am Faschingssamstag, den 2. Februar 2008 
 
Bald ist es wieder soweit. Am Faschings-
samstag, den 02.02.2008 führt der Verein 
„Da-Sea-is-inser“ wiederum eine Fa-
schingsveranstaltung durch. 
Auf der gleichen  Rennstrecke wie der 
diesjährige Stelzenlauf, sollen sich die 
Mannschaften (2 Leute bilden ein Team !) 
im sogenannten Zwoarathlon messen. An-
gedacht ist dabei, daß 2 Personen auf ei-
nem Paar Ski die Strecke vom „Gasthof 
zum Stern“ bis zur Linde bei der Post zu 
bewältigen haben. Dabei sind neben eini-
gen Hindernissen auch 2 verschiedene 
„Schiess“-Disziplinen zu absolvieren. Die 
schnellste Rennzeit zuzüglich den wenigs-
ten Strafpunkten gewinnt. 
Heimwerker und Bastler sind angehalten 
sich die besten Renn-Skier eigenhändig 
anzufertigen. Es werden aber natürlich 
auch Skier vom Verein bereitgestellt und 
können somit ausgeliehen werden. 
Näheres über die Beschaffenheit der Skier 
sowie die Teilnahmebedingungen erfahren 
Sie wie immer unter www.da-sea-is-
inser.de oder im Gasthof „Zum Stern“, wo 
auch die Anmeldung für dieses Spektakel 
sein wird. Im Anschluss an die Rennveran-
staltung findet ein Faschingsball mit Preis-
verteilung im Gasthof "Zum Stern" statt. 
Ab spätestens 17:00 Uhr will dort die Band 

"Take Two" den ganzen Besuchern sowie 
den Teilnehmern einheizen. 
Wir hoffen wieder auf eine rege Beteili-
gung sowie auf viele Zuschauer die diese 
Veranstaltung verfolgen. 
Da Sea is inser e.V. 
 
Fremdenverkehrsverein 
Der Fremdenverkehrsverein Seehausen 
e.V. sucht ab Mai 2008 eine Kassenkraft 
für das Strandbad Seehausen.  
Bewerbungen an: 
Frau Biehler, Verkehrsamt Seehausen , 
Johannisstr. 8, 82418 Seehausen am Staf-
felsee, Tel. 08841/3550 
 
Verein „Menschen Helfen“  
Feuerzangenbowle-Open-Air-Kino 
Ein paar Mäntel und Decken sollten Fans 
der "Feuerzangenbowle" am Samstag, 
22.12.07, einpacken. Denn da organisiert 
der Verein "Menschen Helfen" wieder sein 
vorweihnachtliches Open-Air-Kino im 
Winter. Während der Kultfilm mit Heinz 
Rühmann über die Leinwand flimmert, 
können die Zuschauer das gleichnamige 
Getränk auch schluckweise zum Aufwär-
men genießen. Los geht's um 18 Uhr im 
Kurpark in Murnau. Der Erlös kommt der 
Moldawienhilfe von "Menschen Helfen" 
zugute. Die Veranstaltung findet bei jedem 
Wetter statt. 
Eintritt: 5, ermäßigt 3 Euro. 
"Nacht des Grauens" in der Westtorhalle 
Für zartbesaitete Gemüter ist die diesjähri-
ge adventspurt-Party von "Menschen Hel-
fen" wohl nichts: In der "Nacht des Grau-
ens" am 22.12.07 verwandelt sich die 
Westtorhalle in eine schaurig-schöne Par-
tymeile. Ab 20 Uhr läuft "Nosferatu" als 
Stummfilm, ein DJ legt Musik zum Abtan-
zen auf und im Nebenraum können die 
Mutigsten beim Karaoke mitmachen. Der 
Erlös geht an die Moldawienhilfe von 
"Menschen Helfen". Im Moment hilft der 
Verein dort beim Aufbau eines Heims für 
leicht behinderte Kinder. Der Eintritt zur 
"Nacht des Grauens" kostet 5, erm. 3 Euro.  
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Betreuung mit Familienanschluss 
Was tun, wenn der Kindergarten schon um 
14.00 Uhr schließt, Mama und Papa aber 
bis 17.00 Uhr arbeiten? Was tun bei Früh- 
Spät- Schichtdienst und am Wochenende? 
Ergänzend zu bestehenden Betreuungsan-
geboten erfährt die flexible Betreuung 
durch Tagesmutter oder Tagesvater immer 
mehr an Bedeutung. Das Kinderbüro in 
Garmisch-Partenkirchen qualifiziert und 
vermittelt seit über 5 Jahren erfolgreich 
professionelle Tagespflegepersonen an alle 
Altersgruppen. Die Tagesmütter und –
Väter sind im Besitz einer gültigen Pflege-
erlaubnis, die vom Jugendamt ausgestellt 
wird. Jede Tagespflegeperson kann einen 
aktuellen Erste-Hilfe am Kind-Kurs nach-
weisen und erfährt durch das Kinderbüro 
ständige fachliche Begleitung ihrer Tätig-
keit. Weiterbildungen sowie Supervision 
und Netzwerktreffen finden regelmäßig 
statt. Seit August 2006 wird auch das Bay-
erische Kinderbildungs- und Betreuungs-

gesetz umgesetzt. In Kooperation mit dem 
Kreisjugendamt in Garmisch-Parten-
kirchen werden so Fördergelder für die 
Tagesmütter und –Väter ausbezahlt. Für 
die Eltern bedeutet dies eine Senkung des 
Stundensatzes. So zahlen Eltern zum Bei-
spiel z. Zt. für eine Betreuung von 10 
Stunden pro Woche, 100.-- € im Monat pro 
Kind. Sollten Sie Bedarf an Kinderbetreu-
ung haben, und wollen diese in professio-
neller Hand wissen, dann wenden Sie sich 
direkt ans Kinderbüro Garmisch-Parten-
kirchen. Vielleicht haben Sie ja auch selbst 
Interesse mit Kindern zu arbeiten, bei frei-
er Zeiteinteilung, von Zuhause aus, ganz 
auf Ihren Tagesablauf abgestimmt. Auch 
dann können Sie sich gerne ans Kinderbü-
ro wenden. Das Büro ist von Montag bis 
Donnerstag von 9.00 bis 12.30 und am 
Donnerstagnachmittag von 14.00 bis 16.00 
Uhr geöffnet. Unter 08821 – 79 80 25 
können Sie auch eine Nachricht auf Band 
hinterlassen. Im Internet finden Sie das 
Kinderbüro unter www.kinderbuero-gap.de 
und Anfragen per E-Mail schicken Sie an: 
info@kinderbuero-gap.de 
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Samstag 22.12. 21.00 Forum Westtorhalle Adventspurt: Menschen helfen Westtorhalle
Montag 31.12. 21.00 Forum Westtorhalle Silvesttor-Party mit der Münchner Ska-

Band Steamy Dumplings
Westtorhalle

Donnerstag 10.01. 20.00 Frauenbund Vortrag von Dr. Thèrése Winter über 
die Hl. Elisabth

Pfarrsaal

Freitag 11.01. 20.00 Forum Westtorhalle Dr. Jekyll & Mr. Hyde: Solotheater mit 
Wolfgang Czeczor

Westtorhalle

Dezember
Terminkalender der Gemeinde Seehausen am Staffelsee

Januar
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Montag 14.01. 20.00 Forum Westtorhalle Jugendkino Westtorhalle
Montag 14.01. 20.00 CSU Öffentlicher Stammtisch Restaurant 

Sonne
Dienstag 15.01. Frauenbund Messfeier für Hausfrauen/Mütter 

anschließende Frühstück
Kirche, Pfarrhof

Donnerstag 17.01. 14.30 Frauenbund Gemeindenachmittag im Fasching mit 
der Gruppe "Spätzünder" 

Pfarrsaal

Freitag 18.01. 20.30 Forum Westtorhalle Siljas Reisen: Dias von Stefan 
Rosenboom

Westtorhalle

Samstag 19.01. 21.00 Forum Westtorhalle Verstärker: Indie-Rock aus München, 
Support Spoonboots aus Murnau

Westtorhalle

Montag 21.01. 19.30 Fremdenverkehrsverein Jahreshauptversammlung Restaurant 
Sonne

Mittwoch 23.01. 20.30 Forum Westtorhalle Isar 148: Impro-Theater aus München Westtorhalle
Freitag 25.01. 14.00 Obst- und 

Gartenbauverein
Schnittkurs Rathau

Seehausen 
Freitag 25.01. 20.00 CSU Vorstellungsveranstaltung zur 

Kommunalwahl 
Gasthof Stern 

Freitag 25.01. 20.00 Forum Westtorhalle Carneval of Drums: Neeravas 
Trommlerfaschin

s 

g
Westtorhalle

Samstag 26.01. 14.00 Frauenbund Faschingsgungl - für lustige Einlagen 
wird gesorgt, ebenso für Musik

Gasthof Stern 

Montag 28.01. 20.00 Forum Westtorhalle Jugendkino Westtorhalle
Mittwoch 30.01. 20.30 Forum Westtorhalle Salim Alafenisch: Orientalische 

Geschichten, nicht gelesen, sondern erzählt.
Westtorhalle

Donnerstag 31.01. 20.00 Fischerstechen-Gungl   - Eintritt frei Gasthof Stern 

Samstag 02.02. Da Sea is inser e.V 1. Seehauser Zwoarathlon
Samstag 02.02. 17.00 Da Sea is inser e.V Faschingsball mit Preisverteilung Gasthof Stern 
Sonntag 03.02. 20.00 Forum Westtorhalle Tango-Fasching Westtorhalle
Rosenmont
ag

04.02. 21.00 Forum Westtorhalle Der traditionelle Hallenfasching mit 
Live-Band

Westtorhalle

Mittwoch 06.02. 20.00 CSU Fischessen Restaurant 
Sonne

Freitag 08.02. 20.00 Forum Westtorhalle Theater mit Christian Jungwirth Westtorhalle
Montag 11.02. 20.00 Forum Westtorhalle Jugendkino Westtorhalle
Dienstag 12.02. 8.00 Frauenbund Hausfrauen- u. Müttermesse mit 

anschließendem Frühstück 
Kirche, Pfarrhof

Mittwoch 13.02. 14.30 Frauenbund Kaffekranzl Restaurant
Sonne

Mittwoch 13.02. 20.00 CSU CSU-Listenvorstellung zur 
Kommunalwahl

Westtorhalle

Freita

 

g 15.02. 20.00 Forum Westtorhalle Theater mit Christian Jungwirth Westtorhalle
Samstag 16.02. 21.00 Forum Westtorhalle Velojet: Rock aus der Steiermark Westtorhalle
Mittwoch 20.02. 20.30 Forum Westtorhalle Isar 148: Impro-Theater aus München Westtorhalle
Donnerstag 21.02. 14.30 Frauenbund Gemeindenachmittag  - Film vom 

Ausflug Kühbach u. Inchenhofen
Pfarrsaal

Samstag 23.02. 21.00 Forum Westtorhalle Attwenger: Das anarchistische Elektro-
Polka-Duo aus Österreich.

Westtorhalle

Montag 25.02. 20.00 Forum Westtorhalle Jugendkino Westtorhalle
Freitag 29.02. 19.15 Frauenbund Kreuzweg der Frauen Kirche
Freitag 29.02 20.30 Forum Westtorhalle Lästerschwestern: Kabarett Westtorhalle

Sonntag 02.03. Kommunalwahl 2008
Dienstag 04.03. 8.00 Frauenbund Hausfrauen- u. Müttermesse mit 

anschließendem Frühstück 
Kirche, Pfarrhof

Freitag 07.03. 10.00 Frauenbund Weltgebetstag der Frauen aus Guyana Pfarrsaal
Sonntag 09.03. 11.00 Frauenbund Fasteneintopfessen - Kaffee und 

Kuchen-Basar
Pfarrsaal

Montag 10.03. 20.00 CSU Öffentlicher Stammtisch Restaurant 
Sonne

März 

Februar
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